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PRESSEMITTEILUNG 
Veranstaltungen im DBM im Juni 2018 
 
Ab dem 05. Juni wird im Deutschen Bergbau-Museum Bochum eine neue Fotoausstellung 
präsentiert: „Blickpunkt Bergwerk. Fotografien von Michael Bader“ wird bis zum 31. August im DBM+ 
gezeigt. Informationen zu dieser und weiteren DBM-Veranstaltungen im Juni finden Sie in der 
Übersicht. 
 
_FÜR KINDER 

 

Kinderführung unter Tage: Von Kumpels und Kohle 

So., 10.06. | So., 24.06. | jeweils 15:00 Uhr 

Tief unten in der Erde liegt der Arbeitsplatz des Bergmanns. Die Arbeit in Hitze und Staub ist 

beschwerlich, viele Gefahren lauern dort. Kommt mit und entdeckt die Welt unter Tage. Erfahrt, wer 

des Bergmanns bester Kumpel war und was sich hinter dem Gezähe verbirgt. 

Alter: ab 7 Jahre  

Dauer: 1 Std. 

Kosten: 2,00 € zzgl. Eintritt 

Anmeldung: erforderlich unter 0234 5877-126 oder service@bergbaumuseum.de 

 

Kinder-Workshop: Bernstein schleifen 

So, 17.06. | 14:30 Uhr  

Bernstein war schon in der Steinzeit als Glücksbringer, Schmuck und Medizin begehrt und beliebt. 

Wir erforschen den Bernstein und seine Geheimnisse und fertigen im Anschluss unser eigenes 

Amulett. 

Alter: ab 8 Jahre  

Dauer: 2 Std. 

Kosten: 3,00 € zzgl. Eintritt 

Anmeldung: erforderlich unter 0234 5877-126 oder service@bergbaumuseum.de 
 
_FÜHRUNGEN 
 

Nachts im Bergwerk - Eine besondere Führung durch das Anschauungsbergwerk 

Mi., 06.06. | Do., 21.06. | jeweils 17:00 Uhr 

Das tiefe Schwarz im Bergwerk unter Tage ist immer ein Erlebnis. Folgen Sie einem Bergmann in 

seine Welt. Ausgestattet mit Helm und Kopflampe erleben Sie authentische Lichtverhältnisse, 

spüren die Grubenluft und hören den Maschinenlärm. Machen Sie eine Reise in die Vergangenheit 

und zurück in die Moderne. Erleben Sie das Bergwerk aus ungewöhnlichen Perspektiven. Sie dringen 

dabei an sonst unzugängliche Stellen vor und lüften deren Geheimnis. Nach der „Schicht“ stärken 

Sie sich zünftig mit deftigen Stullen. Die Führung ist nicht barrierefrei. 

Alter: ab 14 Jahre  

Dauer: 2,5 Std.    

Kosten: 28,- €/Person inkl. Eintritt, Imbiss und einem Getränk 

Anmeldung: erforderlich unter 0234 5877-126 oder service@bergbaumuseum.de 

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 
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Buchbare Führung durch das Anschauungsbergwerk mit ehemaligen Bergleuten 

Fr, 08.06. | Fr, 22.06. | jeweils 14:30 Uhr 

max. Teilnehmerzahl: 20 Personen 

Dauer: 1,5 Std.   

Kosten: 10,00 €/Person zzgl. Eintritt  

Anmeldung: erforderlich unter 0234 5877-126 oder service@bergbaumuseum.de 

 

Das Zeitalter der Kohle: Über Tage und unter Tage - Der Steinkohlenbergbau 

So., 24.06. | 10:00 Uhr 

Offene Führung durch die Sonderausstellung „Das Zeitalter der Kohle. Eine europäische Geschichte“ 

in der Mischanlage der Kokerei Zollverein und im Anschauungsbergwerk des Deutschen Bergbau-

Museums Bochum. Weitere Informationen, Veranstaltungen, Führungen, Exkursionen und 

museumspädagogische Angebote: www.zeitalterderkohle.de. 

Ort: UNESCO-Welterbe Zollverein, Areal C [Kokerei], Mischanlage [C70] / Wiegeturm [A29], Essen 

Dauer: 6 Std. 

Kosten: 55 €/Person inkl. Eintritt und Bus-Shuttle 

Max. Teilnehmerzahl: 30 Personen 

Information und Buchung: Ruhr Museum, Besucherdienst, Email: besucherdienst@ruhrmuseum.de  

Tel: (0201) 24681-444, Fax: (0201) 24681-445 
 

Führungen durch das Anschauungsbergwerk 

immer Sa & So | zwischen 11:00 und 14:30 Uhr alle halbe Stunde 

unter der Woche (Di bis Fr, ausgenommen sind die NRW-Schulferien und Feiertage) führt Sie der 

Besucherservice in regelmäßigen Abständen durch das Anschauungsbergwerk. 

Weitere Informationen unter: www.bergbaumuseum.de/fuehrungen  

max. Teilnehmerzahl: 20 Personen 

Dauer: ca. 1 Std.  

Kosten: im Museumseintritt enthalten 

Anmeldung: erforderlich unter 0234 5877-126 oder service@bergbaumuseum.de 

 

_AUSSTELLUNGEN 

 

„Das Zeitalter der Kohle. Eine europäische Geschichte“ 

27. April bis 11. November 2018 

Ausstellungsort: Mischanlage auf der Kokerei Zollverein in Essen 

2018 ist »Schicht im Schacht«, dann endet der deutsche Steinkohlenbergbau. Mit dem Ende der 

Kohleförderung geht ein wichtiges Zeitalter nicht nur der deutschen, sondern der europäischen 

Geschichte zu Ende. Zweihundert Jahre lang hat die Förderung von Kohle die Wirtschaft weit über 

das Ruhrgebiet hinaus bestimmt. Der Bergbau prägte die Form der Industrie und der Infrastruktur, 

der gesellschaftlichen Verhältnisse und des Soziallebens. Vor allem aber im Ruhrgebiet hat er die 

Arbeit, den Alltag und die Mentalität der Menschen stark beeinflusst. Doch Kohle war nicht nur der 

Treib- und Schmierstoff der Moderne und des Fortschritts, sie hat auch die Schattenseiten der 

Industrialisierung zu Tage gebracht. 

»Das Zeitalter der Kohle. Eine europäische Geschichte« ist eine Gemeinschaftsausstellung von Ruhr 

Museum und Deutschem Bergbau-Museum Bochum. Sie wird ermöglicht durch die RAG-Stiftung im 

Rahmen der Initiative »Glückauf Zukunft!«. 

Weitere Informationen, Eintrittspreise, Führungsangebote und Veranstaltungen unter: 

www.zeitalterderkohle.de 
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„Blickpunkt Bergwerk. Fotografien von Michael Bader“ 

04. Juni bis 31. August 2018 

Deutsches Bergbau-Museum Bochum, DBM+ 

Der Ausstellungsbesuch ist im Museumseintritt enthalten. 

Das Deutsche Bergbau-Museum Bochum präsentiert mit der Ausstellung „Blickpunkt Bergwerk. 

Fotografien von Michael Bader“ aktuelle Fotografien des gegenwärtigen Bergbaus und den darin 

arbeitenden Menschen. Die Fotografien von Michael Bader wurden ursprünglich durch die RAG-

Stiftung im Rahmen des Projekts „Glückauf Zukunft!“ beauftragt. Sie entstanden in den Jahren 

2016/2017 auf den Zechen Auguste Victoria und Pluto sowie den noch aktiven Bergwerken Prosper-

Haniel und Anthrazit Ibbenbüren in vielen verschiedenen Unternehmensbereichen der RAG 

Aktiengesellschaft. Michael Bader zeigt den Menschen in seinem Arbeitsumfeld, es sind intensive 

Momentaufnahmen mit Ewigkeitswert, verbunden mit persönlichen Biografien und trotzdem 

stellvertretend für einen eigenen Berufsstand und Industriezweig. Baders Fotos sind 

zeitgeschichtlich relevante Quellen im Abschiedsjahr vom Steinkohlenbergbau.  

 

 

 

Alle Informationen auch unter: www.bergbaumuseum.de/information sowie telefonisch unter 0234 

5877-126/-128 oder service@bergbaumuseum.de 

 

Bochum, 07. Mai 2018 | Christian Müller 
 

 

Pressekontakt 

Christian Müller 

Stabsstelle Presse & Öffentlichkeitsarbeit 

Deutsches Bergbau-Museum Bochum 

Am Bergbaumuseum 28 

44791 Bochum 

Tel. 0234-5877 115 

christian.mueller@bergbaumuseum.de 

www.bergbaumuseum.de  
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Das DBM baut um – Hinweis für unsere Besucher 

Nach der erfolgreichen Beräumung des Hauses läuft dessen Sanierung. Zeitgleich konzipieren wir unsere neue 

Dauerausstellung. Wir bauen an der Zukunft – für Sie! 

Anschauungsbergwerk, Seilfahrtsimulator und das DBM+ mit Sonderausstellungsprojekten wie „Packendes 

Museum – Das DBM im Aufbruch“ bleiben jedoch für Sie geöffnet, ebenso wie unser Museumsshop.  

Seit November 2017 können wir den Zugang zum Fördergerüst umbaubedingt nicht mehr gewähren. Aus 

Sicherheitsgründen wird der Blick über das Ruhrgebiet von unserem größten Objekt aus daher erst im Sommer 

2018 wieder möglich sein. Wir haben aufgrund der neuerlichen Beschränkungen für unsere Besucher unsere 

Eintrittspreise durchschnittlich um 25% gesenkt. Wir informieren Sie auf unserer Website, wie der Umbau sich 

auf Ihren Besuch auswirkt: www.bergbaumuseum.de/umbau  
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